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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 

Verantwortlicher Dozent 

A - AD 720 Praxis im Architekturbüro Praktikumsbeauftragte des 
Diplomstudiengangs Architektur: 
Frau U. Sendler 
ulrike.sendler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit der Arbeit im Architekturbüro. Sie 
kennen die Anforderungen an die Architektin bzw. den Architekten in 
der Praxis und sind in der Lage, Leistungen entsprechend der HOAI / 
int. Richtlinie für Architekten, in Grundzügen zu erbringen. 
Daneben verfügen sie über soziale Kompetenzen aus der Tätigkeit im 
Team des Büros und über kommunikative Fähigkeiten im Austausch 
mit Planungsbeteiligten anderer Professionen. 

Inhalte Inhalt ist die berufspraktische Tätigkeit der bzw. des Studierenden in 
einem Architekturbüro oder einem anderen Büro im In- und Ausland, 
das zur Erbringung von Architektenleistungen berechtigt ist. Dies ist 
notwendig, da die Ausbildung im Studium die Komplexität der gestal-
terischen, entwerferischen, konstruktiven, wirtschaftlichen und recht-
lichen Anforderungen nur in Einzelaspekten simulieren kann, aber für 
die dem Berufsbild entsprechende Qualifikation des Studierenden 
eine berufspraktische Tätigkeit erforderlich macht. 
Die berufspraktische Tätigkeit umfasst grundsätzlich die Mitwirkung 
an den Leistungen gemäß der HOAI oder entsprechender internatio-
naler Richtlinien für Architekten. 

Lehr- und 
Lernformen 

18 Wochen Praktikum, zeitlich geblockt, wobei jeweils mindestens 
sechs zusammenhängende Wochen in einem Architekturbüro absol-
viert werden müssen, 
Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden die in den Modulen Entwurf Gebäudelehre und 
Konstruktiver Entwurf zu erwerbenden Kompetenzen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Diplomstudiengang Architektur. 
Es schafft die Voraussetzungen für die Wahlpflichtmodule Vertie-
fungsentwurf Hochbau und Vertiefungsentwurf Städtebau. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten Pro-
tokoll im Umfang von 8 Stunden.  
Weitere Bestehensvoraussetzung ist das Absolvieren des Praktikums 
und der Nachweis dessen durch Vorlage einer Praktikumsbescheini-
gung. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 25 Leistungspunkte erworben werden.  
Das Modul wird mit „bestanden" bewertet, wenn die Prüfungsleistung 
mit „bestanden" bewertet wurde. Anderenfalls wird das Modul mit 
„nicht bestanden" bewertet.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 750 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
 
  


